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Sprechstunde Nach Vereinbarung 

 

1. Termine (Datum/ Zeit/ Raum) 

26. Okt, 02. Nov, 16. Nov, 23. Nov, 30. Nov, 07. Dez, 14. Dez, 21. Dez, 28. Dez 

Do 13:30-17:05 CDHK 305 

Siping Campus 

 

2.Lernziele 

Überblick über Wirtschaftsprüfung und Steuerlehre 

Vermittlung von Erfahrungen aus der Praxis 

Die Veranstaltung vermittelt … (in % - Summe = 100) 

Fachkompetenz 30 Method. Kompetenz 30 Systemkompetenz 10 Sozialkompetenz 30 

 

3. Lehrinhalte 

Steuerlehre: Introduction to the PRC Tax Regime 

1. The Basics 

1.1 Introduction to the Chinese tax law 

1.2 Corporate tax law since 2008 

1.3 Individual Income Tax Law 

1.4 Turnover Tax System 

1.5 Value Added Tax 

1.6 Tax Administration 

2. Hot Topics 

2.1 Tax Planning 

2.2 Taxation of Non-Residents 

2.3 M&A 

2.4 Transfer Pricing 

2.5 Permanent Establishment 

2.6 Double taxation 

2.7 Current topics 

Wirtschaftsprüfung: 

1. Der Markt für Wirtschaftsprüfung 

-  Marktsegmentierung 



 

-  Besonderheiten in China 

- Typische Tätigkeiten großer Wirschaftsprüfungsgesellschaften 

2. Warum gibt es Abschlußprßfung 

- Ziele des Jahesabschluss und Jahresabschlussinteressenten 

- Agent Theorie 

- Corporate Governance 

- Nutzen der Abschlussprüfung 

- Das Problem der Erwartungslücke 

3. Berufsorganisation 

- International 

- in China 

- in Deutschland 

4. Aufgaben und Pflichten des Wirtschaftsprüfers 

-  Mögliche Tätigkeiten des Abschlussprßfers 

-  Berufsgrundsätze und Berufspflichten 

5. Prüfung und Prüfungsstandards 

- Der Begriff der Prüfung 

- Internationale Prüfungsstandards 

- Prüfungsstandard in China 

6. Der risikoorientierte Prüfungsansatz 

- Konzept 

- Das Risikomodell 

- Wesentlichkeit 

- Prüfungsaussagen 

7. Der Ablauf einer Prüfung 

- Planung 

- Das Unternehmen verstehen, Risiken analysieren und die Strategie festlegen 

- Reaktion auf Risiken, Sammeln von Prüfungsnachweisen 

- Abschluss der Prüfung 

8. Dokumentation der Prüfung 

9. Die Qualitätssicherung und Überwachung 

9. Die Ausbildung zum Wirtschaftsprüfer 

Internationales Steuerrecht:  

1. Einführung: Internationales Steuerrecht – Was ist das? 

2. Internationale Steuervergleiche 

3. Doppelbesteuerung 

4. Verrechnungspreise 

5. Anti-Missbrauchsvorschrift 

6. Indirekte Steuern und Zoll 

7. Zusammenfassung: Steuerplanung, Holding-Strukturen und Optimierung der Wertschöpfungskette 

 

4. Unterrichtssprache 

Deutsch 

 



 

5. Arbeitsaufwand 

 

ECTS 5 ECTS 

Anmerkung: 

ECTS Credit Points (CP) sind ein Maß für den zeitlichen Aufwand, den durchschnittliche Studierende 

aufwenden müssen um das Lernziel eines Moduls erfolgreich zu erreichen. Der Arbeitsaufwand pro ECTS 

entspricht 30 Arbeitsstunden. Zu dem zeitlichen Aufwand zählt neben der Kontaktzeit (z.B. Vorlesung, 

Ü bung, Praktikum) zusätzlich die Vor- und Nachbereitung, die Bearbeitung von Ü bungsaufgaben, das 

Anfertigen von Seminararbeiten, die Prüfungsvorbereitung usw. 

 

6. Leistungsbewertung 

Abschlussklausur 

 

7. Literaturhinweise, Skripte 

Print-Unterlagen vorhanden?  Erhältlich:  

Digitale Unterlagen vorhanden?  Erhältlich:  

Pflichtlektüre: 

1. 2012 Quality Control, Auditing, Review, Other Assurance and Related Service Pronouncements Volume 

I, Herausgeber: IFAC, http://www.ifac.org/publications-resources 

/2013-Handbook-international-quality-control-auditing-review-other-assurance-a 

2. Marten, K.-U./Quick, R./Ruhnke, K.: Wirtschaftsprüfung. Grundlagen des betriebswirtschaftlichen 

Prüfungswesens nach nationalen und internationalen Normen, 4. Aufl., Stuttgart 2011. 

3. Handwörterbuch der Rechnungslegung und Prüfung, Hrsg.: Ballwieser, W./Coenenberg, A.G./Wysocki, K.v., 

3. Aufl., Stuttgart 2002 

 

 

8. Sonstiges 

mit Unterstützung von 

Frau Oemmelen und Herr Berghaus Manager und Partner von PWC  

Herr Titus von dem Bongart Partner E&Y 

 

 

http://www.ifac.org/publications-resources

